
ınirıe aller, Bischofsamt 1mMm Mittelalter Bernward und odenar
VO ıldesheim Hildesheim, Bernward erlag 1970, s l Abb., kart 0,50

ahrend ‚Ba den bısher vorliegenden Lebensbeschreibungen der beiıden
Hildesheimer 1ScCANOoIie ıne mehr der weniger breite Darstellung ihres Lebens
nach den überlieferten ıten VO angmar un olfher aufgeze1gt wurde
(S Thangmars Lebensbeschreibung des hl 1SCNOIS Bernward Nach dem ext
der Mon Germ. h1ıst. 1NSs eutische übertragen VO Gerlach Unsere 10zese
In Vergangenheıt un egenwart eit 1941, 5566 und Die Verehrung
des elliıgenar VO Hildesheim 1n Kirche und Volk VO Jos Fellenberg
gen Reinold Rheinisches Tch1v 7 J 1970, 1-1 versucht hier AZ@TTI.
1ın dem kleinen andchen sıch 11LULI auf die bıschofliche Amtsführung VOo  . Bern-
ward und odenar beschränken

Darunter versie den Dienst 1n der Seelsorge, 1n der Diözesanverwaltung,
1m Reichsdienst un 1m unstlerischen Schaltfen Er benutzt el die geschicht-
LlLiıchen Quellen un besonders die Forschungsergebnisse aQus jüngster Zeit
Mehr als 160 Anmerkungen un ausgewählte Sekundärliteratur bewelsen dem
Leser, daß Verl. sıch sehr gut 1n seinem auskennt und ın Sorgfältig
durchgearbeitet hat el ist sıch der Schwierigkeit wohl bewußt, gerade
diese Tätigkeıiten besonders aus dem en der 1ScChOoife des Mıttelalters
hervorzuheben. Fur den unkundigen LeserT ist iıne Fundgrube, die anregt
ZU Weiterstudium, TUr den undigen eın Kompendium den beiden ıten
Bernwards und odehards

Bel den apıteln „rursten 1M Diıenste des eiches“ (S 20) un „künstlerisches
“ (S 24) 1eg natürlich der Schwerpunkt Del Bernward. Bel den Reform-
arbeıten unier odenar: ware noch kurz der Einiluß VO unYy un CGiorze

erwähnen. Diıie Übertragung VO  a} Bischoö{fiflichen Eigenkirchen (Inkorporierung)
das Kloster St. Michael beweist noch nicht, daß Bernward die önche

„Systematisch ın die Seelsorge eingeschaltet (S 15) Diese kamen dus dem
hochadligen Kloster t. Pantaleon oln und der Seelsorge zunächst
nıCH zugetan. ESs waäare wünschen, daß ahnlıche Untersuchungen über das
Bischoisamt 1mMm Mittelalter uch ın anderen Diozesen 1O1gen wuürden.
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